
Unsere Partner
Wie leben, arbeiten und wohnen wir 
in der Zukunft? Wie sehen Städte, 

Gemeinden und Samtgemeinden im 
Jahr 2050 aus? Welchen Herausfor-
derungen müssen sie sich stellen? 
Und wie werden sie zukunftsfähig?

Das Zukunftsprojekt



Einblick in 
die Projekte

Digitale Transformation in Kommunen
Die Digitalisierung geht immer schneller 
voran. Besonders unter dem Aspekt der 
Digitalen Transformation in Kommunen 
ist das Thema der Cybersicherheit essen-
ziell. Aus diesem Grund hat das Bechtle 
Systemhaus Hannover die Cyber-Sicher-
heitsanalyse „B-Hard“ für Städte und Ge-
meinden entwickelt. Es werden der Status 
Quo, Schwächen und Sicherheitslücken der 
kommunalen IT aufgezeigt. Mittels Ampel-
system können konkrete Handlungsfelder 
abgeleitet und Schwachstellen identifi ziert 
werden. 

E-Payment in Rathäusern
Bürgerinnen und Bürger soll es ermöglicht
werden, Verwaltungsdienstleistungen voll-
ständig digital zu beantragen und zu be-
zahlen. Das Thema E-Payment wird zur 
Schlüsselkomponente zur Entlastung des 
Personals in der Verwaltungsdigitalisierung. 
Dabei kann die öff entliche Verwaltung auf 
die niedersächsischen Sparkassen und ihre 
Verbundpartner setzen.

Leben im Morgen – 
Energieeffi ziente Kommune 2050
Der EWE-Konzern sensibilisiert für Energie-
themen auf kommunaler Ebene. Politik und 
Verwaltung sollen durch entsprechende For-
mate informiert und handlungsfähig wer-
den, beispielsweise bei der Umsetzung der 
Kommunalen Wärmeplanung. Als eine der 
ersten Kommunen im Nordwesten setzt die 
Stadt Cloppenburg die kommunale Wärme-
planung jetzt um, in Zusammenarbeit mit 
EWE NETZ. Nach einer Projektlaufzeit von 
einem Jahr soll eine Transformationsstra-
tegie mit einem entsprechenden Maßnah-
menkatalog zur Reduzierung der Treibhaus-
gasemissionen für die Wärmeversorgung 
vorliegen.
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Hannovers Internet der Dinge (HIDD)
Mit dem Projekt #HIDD treiben die Unter-
nehmerverbände Niedersachsen, der Di-
gitalverband niedersachsen.digital und die 
Region Hannover die Themen Internet der 
Dinge (IoT) und Smart City voran. Die im 
Rahmen des Projektes entwickelte Urbane 
Datenplattform in Kombination mit moder-
ner Sensortechnologie ermöglicht es den 
niedersächsischen Städten und Gemeinden, 
ihre Effi  zienz, Nachhaltigkeit und Bürger-
freundlichkeit zu steigern. 

Augen auf für Überfl utungsschutz
In Zusammenarbeit mit der VGH, der Kom-
munalen Umwelt-AktioN UAN in Hannover 
und dem HochwasserKompetenzCentrum 
in Köln wird ein Informationsangebot zur 
Hochwasser- und Starkregenvorsorge ent-
wickelt. Das Angebot reicht von Informa-
tionsmaterialien über verschiedenste Ex-
ponate zum mobilen Hochwasserschutz bis 
zu Gefahrenkarten, die die örtliche Gefähr-
dung visualisieren. Bürgerinnen und Bürger 
können so auf Veranstaltungen anschaulich 
zu Möglichkeiten der Überfl utungsvorsorge 
beraten werden.

Kinderbüchlein –
„Was macht meine Gemeinde?“
Mit unserem Kinderbüchlein ermöglichen 
wir 3- bis 6-Jährigen einen Einblick in die 
kommunale Arbeit. Erhältlich unter www.
nsgb.de.


